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Liebe Promovierende, Betreuende und 
Projektpartner,

in unserem ersten Newsletter im Jahr 
2014 werfen wir einen Blick auf die Er-
gebnisse der Evaluation der GGG im 
Sommer/Herbst 2013, mit besonderem 
Fokus auf die Wünsche und Anmerkun-
gen – und wie diese nun zur Weiter-
entwicklung der GGG beitragen sollen. 
Konkret finden Sie in dieser Ausgabe:

 
 
Ihr Team der GGG

Evaluation der Göttinger Graduiertenschule 
Gesellschaftswissenschaften
Was haben Sie uns mitgeteilt? Was soll nun verbessert werden?

Im Laufe der letzten Monate hat die GGG 
die bisherigen Erfahrungen aus fünf Jah-
ren ausgewertet: Durch die Befragung 
aller Mitglieder, Datenauswertungen und 
gemeinsame Gespräche ist deutlich ge-
worden, was bisher erfolgreich aufgebaut 
wurde und wo Entwicklungspotenziale 
zu erkennen sind.

Die Evaluation der GGG bestand vor allem 
aus vier Elementen: einer online-Befragung 
aller promovierenden und betreuenden 
Mitglieder im September 2013, der Aus-
wertung der Mitgliedsdaten und Nutzungs-
verhältnisse der GGG-Maßnahmen aus den 
letzten fünf Jahren, der Begutachtung durch 
externe Experten sowie mehreren Ausspra-
chen über Ziele und Maßnahmen der GGG.

Analysiert wurden Qualität und Attraktivität 
aller Aufgabenbereiche der GGG:

•	 die Qualifizierungsangebote (wie die 
Kurse und der Praxisforscher),

•	 die Fördermaßnahmen (wie das fami-
lienfreundliche Abschlussstipendium, 
Tagungsförderungen und Reisestipen-
dien),

•	 die interdisziplinäre Vernetzung von 
Promovierenden (z.B. im Promovieren-
denforum),

•	 die Beratungsangebote für Promovie-
rende bei Promotionskrisen oder in 
Finanzierungsfragen,

•	 der Aufbau und die Begleitung neuer 
Promotionsprogramme

•	 sowie die Zusammenarbeit mit den Fa-
kultäten bei der Qualitätssicherung der 
Promotion. 

Durchgeführt wurde diese Evaluation von 
einer Begleitgruppe, die aus der Promo-
vierendenvertretung, dem Vorstand, Stu-
diendekanen und Beschäftigten bestand. 
Kritisch begleitet wurde der Prozess von 
einer externen Experten-Gruppe aus Gra-
duiertenschulen anderer Universitäten und 
der Promovierendengruppe der Gewerk-
schaft GEW.

Die GGG evaluiert ihre Maßnahmen zwar 
stets auch im laufenden Jahr, aber mit die-
ser umfassenden Evaluation haben wir die 
Chance, Qualität, Lücken und Verbesse-
rungspotenziale für die Begleitung der ge-
sellschaftswissenschaftlichen Promotion 
umfassend zu überdenken und weiterfüh-
rende Maßnahmen zu erschließen. Es ist 
nun sehr anschaulich geworden, wie weit 
fortgeschritten die GGG ist, wie die Zusam-
menarbeit verbessert werden kann und 
welche Bereiche weiter zu entwickeln sind. 

Zwischenergebnisse und  
Gestaltungsräume

Zum jetzigen Zeitpunkt sind einige Zwi-
schenergebnisse erkennbar, die zur weite-
ren Gestaltung der GGG einladen, an der 
wir Sie gerne teilhaben lassen möchten. 
Wir sind offen für Ihre Wünsche, Ideen und 
weiterführenden Anregungen.

Die Angebote der GGG an Kursen, Förderun-
gen und Beratung wurden als sehr nützlich 
für die Promovierenden bewertet. Diese 
Stärken sollen gesichert und noch umfas-
sender kommuniziert werden.

In anderen Bereichen sind Entwicklungs-
potenziale erkennbar, die gemeinsam mit 

Göttinger Graduiertenschule 
Gesellschaftswissenschaften (GGG)

Telefon:	   +49(0) 551 - 39 12417
Fax:        	   +49(0) 551 - 39 10647
E-Mail:      ggg@uni-goettingen.de

Internet:	 www.ggg.uni-goettingen.de
Facebook:	 www.facebook.com/GGG.de
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Ihnen, dem Präsidium, den Fakultäten und 
im GGG-Vorstand in den nächsten Wochen 
und Monaten konkretisiert werden: 

Insbesondere soll ausländischen Promo-
vierenden der Einstieg in Forschung, Lehre 
und Leben in Göttingen weiter erleichtert 
werden. Hierfür ist geplant, den bisherigen 
Helpdesk for International PhD-students auf 
eine größere Basis mit mehr Handlungsmög-
lichkeiten zu stellen. Weitere Maßnahmen 
werden darin bestehen, die Zusammenar-
beit mit Göttingen International auszubau-
en, sowie die Bilingualität in Deutsch und 
Englisch noch strikter sicherzustellen.

Potenziale wurden auch deutlich im Bereich 
der Weiterentwicklung der Vermittlung von 
Berufskompetenzen für universitäre und 
außeruniversitäre Berufswege. Neben der 

Forschung sind hierfür auch die gute wis-
senschaftliche Praxis, Selbst- und Sozial-
kompetenzen sowie die Lehrkompetenz 
entscheidend, für die die GGG (u.a. gemein-
sam mit der Hochschuldidaktik) ein breites 
Portfolio bereitstellt. Als Qualifizierungs- und 
Vernetzungsangebote für Promovierende, 
die Karrierewege außerhalb der Universität 
anstreben, werden die bestehenden Ange-
bote des KMU-Netzwerks der GGG und des 
Mentoringsformats KaWirMento weiter zu 
entwickeln sein. Ebenso sind Entwicklungsli-
nien für Berufswege z.B. in das Management 
in Universitäten, Ministerien und Verbän-
den aufbauend auf dem Mentoringformat 
WeWiMento in der Diskussion.

Auch die Verankerung und Kommunikation 
der Maßnahmen der GGG bei den Promo-
vierenden, den ProfessorInnen und in den 

Abteilungen der Universität soll weiter ver-
bessert werden. Hierfür werden zum einen 
die Informationsmaterialien der GGG im Jahr 
2014 überarbeitet. Zum anderen bringt sich 
die GGG u.a. in die hiesigen Netzwerke für 
Beratung und Nachwuchsförderung sowie 
in bundesweite Netzwerke von Graduier-
tenzentren und Promovierenden ein. Last 
but not least wird die Zusammenarbeit von 
Fakultäten und GGG weiterentwickelt. 

Beim Lesen merken Sie, dass viele der Maß-
nahmen noch in der Diskussion bzw. in der 
Gestaltung sind. Im Laufe der nächsten Mo-
nate werden sich die beschriebenen Ent-
wicklungslinien zu weiterführenden Maß-
nahmen entwickeln. Als Promovierende, 
Promotionsbetreuende und Mitglieder un-
serer Universität sind Sie Teil dieser Gestal-
tung. Wir freuen uns auf Ihre Anregungen! 

Veranstaltungen
Im Rahmen bzw. unter Beteiligung der GGG finden Veranstaltungen statt, zu denen wir Sie herzlich einladen! Folgende Veranstaltungen 
können Sie sich bereits jetzt vormerken. Weitere Informationen finden Sie zeitnah auf der Homepage, in Flyern und beim Team der GGG.

Internationale Solidarität reloaded 2.-4. April 2014

Als wissenschaftliche Tagung von und für Promovierende findet 
vom 2. bis 4. April 2014 wieder eine Tagung der Hans-Böckler-
Stiftung in Kooperation mit der GGG statt. Dabei geht es u.a. 
um Gewerkschaften und andere soziale Bewegungen zwischen 
Chancen und Herausforderungen der Globalisierung. www.
uni-goettingen.de/de/promovierendentagung-2014-inter-
nationale-solidaritaet-reloaded/364950.html 

Internationales GlobalFood Symposium: 25.-26. April 
2014 

Ziel des Symposiums in der Paulinerkirche in Göttingen ist es, 
aktuelle Forschungsergebnisse und Politikherausforderungen im 
Zusammenhang mit dem Wandel globaler Agrar- und Lebens-
mittelmärkte – speziell für Entwicklungsländer – zu diskutieren. 
Interessierte sind herzlich eingeladen. Das Symposium wird u.a. 
vom KMU-Netzwerk der GGG gefördert. Mehr Informationen 
über die Veranstaltung, das Programm und die Anmeldung 
unter: www.uni-goettingen.de/globalfood 

Welcome Day 7. Mai 2014

Wenn Sie gerade angefangen haben zu promovieren oder ein-
fach Fragen zur Promotion oder zur GGG haben, sind Sie beim 
Welcome Day der GGG genau richtig. Am Mittwoch, den 7. Mai, 
werden die Promovierendenvertretung, Mitglieder des Teams 
und weitere Ansprechpartner ab 16 Uhr im großen Seminarraum 
der SUB (1. Stock) Ihre Fragen beantworten. Details finden Sie 
ab Ende März auf der GGG-Homepage unter Aktuelles. www.
uni-goettingen.de/de/aktuelles/42253.html 

“PraxisForum – Wir verbinden kluge Köpfe”: 3. Juni 2014

Das KMU-Netzwerk der GGG lädt wie jedes Jahr am Vorabend 
der PraxisBörse zur Veranstaltung „PraxisForum 2014“ im ZHG 
103 ein. Auch dieses Jahr werden Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler interessante Einblicke in den Stand der Forschung 
geben und Anknüpfungspunkte für Kooperationen mit der re-
gionalen Wirtschaft aufzeigen. Nur mit Anmeldung unter: www.
uni-goettingen.de/praxisforum 

GGG und KMU-Netzwerk bei der Praxisbörse 2014 im 
ZHG: 4. Juni 2014

Bei der PRAXISBÖRSE können sich Studierende, Promovierende 
und Absolventen von 10:00-15:00 Uhr gezielt über Unternehmen 
und Institutionen sowie über Tätigkeitsfelder, Anforderungsprofi-
le, Entwicklungs- und  Einstiegsmöglichkeiten informieren. Beim 
Gemeinschaftsstand Südniedersächsische Wirtschaft bieten 
kleine und mittlere Unternehmen aus der Region zusammen 
mit dem KMU-Netzwerk der GGG einen Einblick in regionale Be-
schäftigungsmöglichkeiten. Zudem wird die GGG wieder über 
Voraussetzungen und Perspektiven der Promotion informieren: 
www.uni-goettingen.de/de/419246.html  

Interdisziplinäre Methodenwoche 28.-31. Juli 2014

Die diesjährige Methodenwoche der GGG findet mit einem 
neuen Konzept (www.uni-goettingen.de/de/212336.html) 
vom 28. bis 31. Juli statt. Das Programm erscheint spätestens 
Anfang Mai. Die Anmeldung ist in der Zeit vom 19. Mai bis 15. 
Juni erforderlich.
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Netzwerk der Göttinger Graduiertenschule
Gesellschaftswissenschaften (GGG)

Unternehmen und Wissenschaft
Aufgaben und Angebote des KMU-Netzwerks der GGG

Der Austausch zwischen Wissenschaft und Praxis sowie die Vernetzung von DoktorandInnen der GGG mit kleinen und mittleren 
Unternehmen (KMU) in Niedersachsen sind die zentralen Aufgaben des KMU-Netzwerks der GGG. Zusätzlich sollen den Mitgliedern 
der Graduiertenschule berufliche Perspektiven und Karrieremöglichkeiten in der regionalen Wirtschaft eröffnet werden. Das KMU-
Netzwerk ist ein EFRE-gefördertes Drittmittelprojekt der GGG (Laufzeit 12/2008 - 10/2014).

Angebote für Promovierende, BetreuerInnen und regionale Unternehmen
PraxisForscher-Projekt (bis zu 6000 €)

Finanzierung von Promovierenden bei wissenschaft-
lichen Projekten mit regionalen Unternehmen, mit 
dem Ziel, den Wissenstransfer zu erhöhen und ei-
nen hohen Praxisbezug bei der Promotion herzustellen.  
www.uni-goettingen.de/de/419969.html

Qualifizierungskurse für Promovierende

Erhöhung der Methodenkompetenz und Schlüsselqualifika-
tionen für die berufliche Perspektive außerhalb der Universität. 
www.uni-goettingen.de/de/419971.html

Reisestipendien (bis zu 800 €)

Aktive Teilnahme an Konferenzen im Ausland zur Förderung 
interkultureller und sprachlicher Kompetenzen von Promo-
vierenden. www.uni-goettingen.de/de/419950.html

PraxisForum-Veranstaltungsreihe (s. auch S.2)

Veranstaltungsreihe mit Kurzvorträgen zu betrieblichen Frage-
stellungen und anschließender Gelegenheit zum direkten Aus-
tausch und Netzwerken mit relevanten Akteuren der Region. 
www.uni-goettingen.de/de/praxisforum/422077.html

Veröffentlichungsreihe „Blick in die Forschung“

Allgemeinverständliche Auswertung und Kurzdarstellung von 
derzeitigen unternehmensrelevanten Forschungsergebnissen 
aus unterschiedlichen Lehrstühlen. 
www.uni-goettingen.de/de/419995.html

PraxisExkursionen

Möglichkeit, im Unternehmen mit hochqualifiziertem Nach-
wuchs aus der Universität und thematisch passenden Lehr-
stühlen in Kontakt zu treten.
www.uni-goettingen.de/de/419970.html

PraxisArbeit durch Masterstudierende (400 €)

Förderung praxisnaher Abschlussarbeiten, um erste Kon-
takte zu Unternehmen in der Region aufzubauen und 
frühzeitig praxisnahe Promotionsvorhaben einzuleiten.  
www.uni-goettingen.de/de/419968.html

Bei Interesse an einer Kooperation zwischen Unternehmen 
und Wissenschaft oder Fragen zu Fördermöglichkeiten 
können Sie sich gerne an die Projektkoordinatorinnen des 
KMU-Netzwerks wenden:  
Jaqui Dopfer: Tel. 0551/39-10646 und Christina Qaim: Tel. 
0551/39-10630 

	 	 	 www.kmu-netzwerk.uni-goettingen.de
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Qualifizierung
Unsere Kurse im zweiten Quartal
 
Für folgende Kurse des zweiten Quartals sind noch Plätze verfügbar, für die Sie sich unter ggg.kursanmeldung@uni-goettingen.de 
anmelden können. Detaillierte Informationen zu unseren Kursen und weiteren Kursen für Promovierende, die von kooperierenden 
Einrichtungen angeboten werden, finden Sie unter www.qualiportal-promovierende.uni-goettingen.de. 

Termin Kurs Referent/in

15.05.2014 Wissenschaftliches Argumentieren für promovierende  
Juristinnen & Juristen

Dr. Stephan Peters

12.06., 13.06. & 20.06.2014 Individuelle Perspektiven – Wege nach der Promotion Dr. Christine Bäumler /  
Sabine Gossner

19.06. & 20.06.2014 Gute wissenschaftliche Praxis und ihre Problemfelder Helga Nolte / PD Dr. Dr. Gerlinde 
Sponholz

25.06., 26.06. & 27.06.2014 Academic Writing: Effective Strategies for Publishing in English Frank Lauterbach

Und so funktioniert es: Die GGG unterteilt das Kursjahr 2014 in vier Quartale. Sechs Wochen vor Quartalsbeginn können Sie sich für 
die Kurse des jeweiligen Quartals anmelden. An den jeweiligen Kursen können zwischen 10 und 16 Promovierende teilnehmen. Es 
gilt das Prinzip der Erstanmeldung (first come, first serve). Für alle Anmeldungen gilt, dass diese vier Wochen vor Kursbeginn als ver-
bindlich angesehen werden. Detaillierte Informationen zu den einzelnen Kursen und zum Anmeldeprocedere finden Sie auch unter: 

 
www.qualiportal-promovierende.uni-goettingen.de  

 
Senden Sie Ihre Anmeldungen bitte ausschließlich an ggg.kursanmeldung@uni-goettingen.de. 

Bitte beachten Sie dabei das geltende Anmeldeverfahren. 

 

Hochschuldidaktisches Angebot für Promovierende und LehreinsteigerInnen
 
Außerdem möchten wir auf folgende Kurse der Hochschuldidaktik Göttingen hinweisen, die besonders auf Promovierende 
ausgerichtet sind (www.uni-goettingen.de/de/365991.html):

Termin Kurs Referent/in

28.04.2014 Zwischen Lehre und Promotion: Zeit haben und nehmen Dr. Jutta Wergen

26./27.05.2014 Zielsicher und stimmig Gespräche steuern in Seminaren  
und Sprechstunden

Monika Hülskemper

20.06.2014 „...plötzlich lehren!“ Meine Rolle als Lehrende/r Angelika Thielsch
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Fördermaßnahmen
Die Göttinger Graduiertenschule Gesellschaftswissenschaften erschließt Förderungen und Stipendien für Promovierende der Gesell-
schaftswissenschaften. Die jeweiligen Maßnahmen werden im Laufe des Jahres auf der Homepage der GGG ausgeschrieben:

www.ggg.uni-goettingen.de/GGG-Foerderung

In den nächsten Monaten stehen folgende Fördermöglichkeiten zur Verfügung:

Fördermaßnahme Dauer Bewer-
bungsfrist

Förderhöhe Zielgruppe

Familienfreundliche 
Abschlussstipendien

4 – 6 Monate 30.06.2014 1.200 – 1.300 € 
pro Monat

Promovierende, die Kinder unter 12 Jahren 
betreuen oder Personen im Kontext der 
Familie pflegen und daher Zeit zum Ab-
schluss der Dissertation benötigen

Research Assistantships 3 Monate à 20 h 30.06.2014 308 € brutto x 
3 Monate WHK

Ausländische Promovierende, die ein 
dreimonatiges Forschungsprojekt durch-
führen

Förderung PraxisArbeit Einige Wochen Bis Juni 2014 Max. 400 € Master-Studierende, die ein Forschungs-
projekt in KMU vorbereiten

Förderung PraxisForschung Bis zu 6 Monate Bis Juni 2014 Ca. ¼ Wiss. Mi-
Stelle

Promovierende, die ein Forschungspro-
jekt in KMU durchführen

Reisekostenzuschuss zu  
internationaler Tagung

Flexibel Bis Juni 2014 Max. 400 € 
(EU) bzw. 800 € 
(nicht EU) pro 
Förderung

Promovierende, die durch Teilnahme an 
einer Tagung im Ausland ihre Schlüssel-
qualifikationen erweitern

Summerschool Flexibel Flexibel Je nach  
Ressourcen

Promovierende, die auf eine internatio-
nale Summerschool fahren wollen, die 
in direktem Nutzen zu ihrer Promotion 
steht

Promovierendenforum Flexibel Flexibel Je nach Auf-
wand

Promovierende, die sich fachlich vernet-
zen wollen

Bitte beachten Sie besonders, dass das Anmeldefenster für die 
aktuellen Kurse bereits seit dem 17.02. geöffnet ist. In einigen 
Kursen der GGG für das zweite Quartal 2014 sind noch Plätze 
vorhanden, für die Sie sich unter ggg.kursanmeldung@uni-
goettingen.de anmelden können.

Dieser Newsletter erscheint vierteljährlich. Er steht den Promo-
vierenden und Betreuenden der Gesellschaftswissenschaften so-
wie allen Interessierten zur Verfügung. Sie finden den Newsletter 
online (http://www.uni-goettingen.de/de/aktuelles/42253.

html) und können ihn auch per Email beziehen. Der nächste 
Newsletter erscheint am 19. Mai 2014.

Dieser Newsletter soll Sie über Grundsatzfragen des Promovie-
rens informieren, zu einem engeren Kontakt zwischen Ihnen 
und dem Team der GGG beitragen und es Ihnen so erleichtern, 
rechtzeitig über alles im Bilde zu sein, was die Graduiertenschule 
anbietet. Weitere Informationen finden Sie natürlich jederzeit 
auch bei Mitgliedern des Teams (siehe letzte Seite des Newslet-
ters) und online bei den verschiedenen Projekten.

In eigener Sache
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Kurz notiert
Workshop für Lehrende  
“Working in International  Classrooms“ 

!! Neues Datum: Montag, 05. Mai 2014 10:00-17:45 Uhr / Diens-
tag, 06. Mai 2014: 9:00-13:00 Uhr !!

Das Seminar analysiert verschiedene Unterrichts- und Lernkul-
turen sowie akademische Erwartungen in ihrem komplexen und 
internationalen Setting. Das interaktive Format des Seminars er-
laubt es den Teilnehmenden, Strategien und Techniken bezüg-
lich ihres Unterrichtsauftretens, Lernaktivitäten, interkultureller 
Beziehungen im Unterrichtskontext sowie Auswertungs- und 
Unterstützungsstrategien für ihren internationalen Unterricht 
zu entwickeln. Der Workshop findet im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Gender & Diversity in Science“ statt und richtet sich 
an Lehrende (insbesondere in englischsprachigen Programmen).

Anmeldung bis spätestens 21. April 2014 und weitere Infor-
mationen: www.uni-goettingen.de/gender-diversity-science

Neue Vergaberunde der Dorothea Schlözer-Stipendien 2014

Auch 2014 werden die Universität und die Universitätsmedizin 
wieder Promotions- und Forschungsstipendien an besonders 
qualifizierte Nachwuchswissenschaftlerinnen vergeben. Die 
Bewerbung erfolgt über ein Online-Portal und ist vom 01. März 
bis 31. Mai 2014 möglich. Förderbeginn ist der 01.10.2014. Nä-
here Informationen unter 
http://www.uni-goettingen.de/de/122481.html

Gründungsberatung der Georg-August-Universität Göttingen

Möchten Sie sich rund um das Thema Selbstständigkeit infor-
mieren, spielen mit dem Gedanken einer Existenzgründung oder 
haben sich bereits selbstständig gemacht? Die Gründungsbe-
ratung führt mit Ihnen Beratungsgespräche durch und unter-
stützt Sie bei der Erstellung von Geschäfts- und Businessplänen 
sowie bei der Vorbereitung auf Kapitalgebergespräche. Weitere 
Informationen, Kontaktadressen sowie ein Anmeldeformular für 
Beratungsgespräche finden Sie unter
http://www.uni-goettingen.de/existenzgruendung.

Befragung zur Laufbahnentwicklung

Haben Sie Ihre Promotion bereits abgeschlossen oder befinden 
Sie sich kurz davor, diesen Meilenstein Ihrer beruflichen Laufbahn 
zu bewältigen? Dann nehmen Sie an der Online-Umfrage „Pro-
Wi+: Laufbahnentwicklung und -erfolg des wissenschaftlichen 
Nachwuchses“ des Lehrstuhls für Arbeits-, Organisations- und 
Sozialpsychologie der Technischen Universität Braunschweig 
teil und lernen Sie Faktoren kennen, wie Sie Ihre Laufbahn er-
folgreich und gesund gestalten können. Melden Sie sich unter 
www.prowi-studie.de an und gewinnen Sie einen von zehn 
100 Euro-Gutscheinen.

Neue Ansprechperson beim Helpdesk for 
International PhD-students

Anne Wiese war fast sechs Jahre lang die Ansprechpartnerin für 
Promovierende aus dem Ausland, hat den Einstieg erleichtert, 
Kontakte hergestellt, Fragen beantwortet und Ausflüge sowie 
get-together organisiert. Nachdem Anne Wiese nun ihre eigene 
Promotion erfolgreich beendet und gleich eine Stelle gefunden 
hat, wird der Helpdesk ab April neu besetzt werden.

Das bisherige Angebot wird fortgeführt und erweitert. Unter 
anderem planen wir, eine Broschüre für die ersten Schritte bei 
der Promotion in Göttingen zu erstellen. Weitere Informationen 
finden Sie ab April unter 
http://www.uni-goettingen.de/de/58616.html 

Mentoring als Erfolgsmodell

Gemeinsam mit der Mentoring-Koordinationsstelle und der 
Graduiertenschule für Geisteswissenschaften bietet die GGG seit 
2013 mehrere Mentoring-Formate an. Neben dem bewährten 
Dorothea Schlözer-Programm für Frauen, die Führungspositionen 
in der Wissenschaft anstreben, gibt es nun auch Mentoring für 
alle Promovierenden und Post-Doc, die Berufswege entweder in 
Unternehmen (KaWirMento) oder im Wissenschaftsmanagement 
(WeWiMento) anstreben. Beide Formate sind sehr rege ange-
nommen worden. Insbesondere ist es gelungen, die Mentees 
mit erfahrenen Mentorinnen und Mentoren aus Unternehmen 
bzw. Universität zu vernetzen.

Die nächsten Bewerbungen werden im August 2014 (für 
das Schlözer-Mentoring), im Oktober 2014 (für KarWir-
Mento) und im Januar 2015 (für WeWiMento) möglich sein. 
www.uni-goettingen.de/mentoring 

News der GGG
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Ihre AnsprechpartnerInnen

Dr. Bettina Roß
Geschäftsführung der GGG
Ansprechpartnerin für konzeptionelle und 
Zukunftsfragen, Promotionsprogramme, 
Beratung von Promovierenden, Fördermaß-
nahmen und allgemeine Fragen der GGG. 

Tel.: 	 0551 39 12417
e-Mail:	 bettina.ross@uni-goettingen.de

Claudia Kohrell
Mittelverwaltung der GGG
Ansprechpartnerin für Anträge, Gelder, Mit-
telverwaltung, Rechnungen, Formulare und 
organisatorische Fragen der GGG.

Tel.: 	 0551 39 10629
e-Mail:	 claudia.kohrell@uni-goettingen.de

Dr. Manuel Thiel
Projektreferenz der GGG
Ansprechpartner für Qualifizierungsmaßnah-
men, Öffentlichkeitsarbeit und allgemeine 
Fragen der GGG. 

Tel.: 	 0551 39 10952
e-Mail:	 manuel.thiel@uni-goettingen.de

Geschäftsstelle der GGG KMU-Netzwerk der GGG

Dr. Kristin Schröder
Promotionsförderberatung
Ansprechpartnerin für Promotionsförderbera-
tung im Rahmen der Einzelförderung. 

Tel.: 	 0551 39 20449
e-Mail:	 kristin.schroeder@uni-goettingen.de

Göttinger Graduiertenschule Gesellschaftswissenschaften (GGG)
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